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die Ernennung éines Prälaten AuUuSs der Mitte der amerıkanischen Missionare.
Im großen Amazonasbecken wird mıt der Errichtung weıterer Prälaturen FC-
rechnet. Venantıus Wılleke OFM

In Peruü wurden Gebiete der DDiozesen Arequıpa und Ayacucho ZUrLr Prae-
latura nullius 11 zusammengeschlossen und Friedrich 5 MSC
(Hıltrup) übertragen. Diıe LECUC Prälatur umtait Provinzen (rd 000 gkm)
und zahlt 170 000 tast ausschliefßlich katholische Eınwohner. Für die seelsorg-
liche Betreuung der 1in Pfarreien aufgeteilten Bevölkerung stehen vorläufig
1Ur 15 peruaniısche Weltpriester und französische Redemptoristen ZUT Ver-
fügung. In dem SanzCh Gebiet gibt keine einzıge Ordensschwester.

Prälat Kaiser ist se1t 1939 1ın Peruü Er wurde Spiritual des Priesterseminars
der 10zese Huanuco, Pfarrer 1n Lima, Religionslehrer verschiedenen hoheren
Schulen, erhielt einen Lehrauftrag für biblische Theologie der Katholischen
Universität Lıma un! Wäar malßgebliıch der geistlichen Leitung der PCTU-
anıschen Katholischen Aktion beteiligt. Als Vertfasser VO  — apologetischen Schrif-
ten und VO  w Lehrbüchern für den Religionsunterricht wurde 1ın weıten reisen
üdamerikas bekannt. (Hiltruper Monatshefite 1958, {f.) (35

MISSION, UND PARAPSYCHOLOGIE

Kür den interessierten Nichtfachmann ist noch viel schwieriger als für den
Fachmann, einer wohlbegründeten Stellungnahme vielen jener hochst
merkwürdigen Phänomene gelangen, dıe 1mM Zusammenhang mıt Spirıtismus,
Mediumismus, Schamanentum, Magie dgl. berichtet werden, und dıe sıch
die noch Jjunge Wiıssenschaft der Parapsychologıe WIT haben in Deutschland
dafür rst einen Lehrstuhl der Uniiversität Freiburg Br und dieser ist
noch nıcht für die Zukunft gesichert bemüht. Die Deutung der Phäanomene
spielt selbstverständlich die Gebiete des Weltbildes und der Religion hineın,
iıhre Praxis hängt CHNS mıt religiösen und sittlichen Haltungens Daher
sSınd die Gebiete auch für den Theologen, Seelsorger, Miıssıonar VOo  e hoher Be-
deutung. Viele Interessenten werden dem Büchlein VO  — Regınald-
Omez greifen, siıch asch 1ne Ürientierung holen

Die Stärke des Büchleins lıegt 1n der eindringlichen, begründeten Warnung
VOT jedem Versuch, mıt Hılfe spiritistischer Praktiken mıt Verstorbenen der
Geistern 1n Verbindung treten, dadurch seine Neugıer befriedigen,
höhere, den lebenden Menschen unzugängliche Erkenntnisse Z erlangen der
eınen pseudoreligiösen Irost nach dem Verlust geliebter Menschen inden
Der Vf. hat auch Kenntnisse un Erfahrungen auf parapsychologischem Gebiet
und bietet hier manche gufe Hıiınvweilse. Und doch ıst hier seine Stellungnahme
unbefriedigend. Zunaächst hatte das Problem der Materı1alisationen iıne Aa UuSs-
führlichere und objektivere Behandlung verlangt. Was dazu auf SC-

Aus nlaß des Buches VO  w REGINALD-OMEZ Kann miıt den Toten ın
Verbindung treten? (Peut-on commun1ıquer VE les morts”?) Bibliothek Ekklesia,

aul Pattloch-Verlag/Aschaffenburg 1957, 148 4,80.

150



O

sagt ist; wirkt angesichts der Tatsache, da sıch doch auch recht ernste, WISSCH-
schaftlıch geschulte Forscher mıt den Phänomenen befaßt haben, hne Betrug
festzustellen, VOICINSCHOMM! un schmeckt nach Apologetik, die bereit
ıst, alles, WasSs nıcht gleıch ihr System aASSCH will, einfach leugnen der

diskreditieren. AÄhnliche Krıtik scheint IN1IT der Standpunkt des VE VOCT-
dıenen WCIN parapsychologisch un: satanısch erklärende Phänomene
einander abgrenzen ı11 un azu 133 sagt Fest steht jedoch dafß ZWCC1
Kategorien VO  w} Phänomenen gıbt dıe den Medien zugeschrieben werden, für
dıe irgendeıne parapsychologische Erklärung undenkbar 1St dıe Leviıtation
eigentlichen Sınne und die echte Weissagung natürlich nıcht vorausseh-
baren Zukunft dıe ann durch die Kreignisse bestätigt wird.“” Was soll INa  w}
dem Schluß hinsichtlich der Levitation n 134) hat dıe heutigeWissenschaft noch keine ernsthafte Hypothese für dieses Hochheben der Schwe-
ben gefunden. Dann mu{fß INa  — sıch Iso (I ') auf C1UC Entıität berufen, die über
den natürlichen irdischen Kräften steht

Zur Weissagung SC1 autf dıe Kxperimente VO  w Rhıne und auf das „Ziweıte
Gesicht“ hingewıiesen das doch zumındest nıcht einfach negıert werden kann,
und VOon dem miıt Bezug auf KEreignisse berichtet wırd die VO  w} treien mensch-
liıchen Handlungen der Sar aNZCH Ketten VO solchen (Krieg k abhäangıg sınd
und das auch VOoO  - Theologen anerkannt wırd (vgl den Art VO  - Hın dr

‚ThK Sp 463/64 und K3 n k Offenbarung und Kırche Pader-
orn 194 7 291/992 sıch auch CIN1SC allgemeın beachtliche, 106 allzu scharte
Irennung des Natürlichen VO UÜbernatürlichen betreffende Worte finden, dıe
vielleicht für manche Medien ebenso W1C für mıt dem Zweiten Gesicht behaftete
Personen berücksichtigen wären) moöchte mi1t Rücksicht auf 135 CI-
hın nıcht unerwähnt lassen, dafß be1 dem Medium Maria Sılbert Graz (Be-
riıcht des hem Religionsprofessors und Priesters Dr Peter
der 1N€E akademische Ausbildung 111 Physik un Mathematiık besitzt und darın
promovıert hat Schweizer Rundschau 53 Jahrg Febr Mate-
rialısationsphänomene Leuchtphänomene Berührungen Levitationen, Lelekinesen,
Klopfdiktate auch be1 hellem Tageslicht und besten Kontrollmöglichkeiten VO1-
kamen da{fß Frau 1N€ tromm katholische, gullge, hılfsbereite FErau Wal, die
NI AUuUSs iıhrer Begabung Gewinn ZOS, dafß ihr nach H.ıs jahrelanger persönlicher
Kenntnis keinerlei Betrugsabsicht zugetraut werden kann, und daß dıe oft VO  -
den zahlreichen geistlichen Sıtzungsteilnehmern angewandten Sakramentalien
nıemals Einfluß auf die Phänomene hatten.

unterstreıiche dıe Absıcht des Buches, Aaus relig1ösen Gründen eindringlıch
VOr spirıtistischen Praktiken WAaInCcH, denn der Teufel mußte nıcht mehr
Teufel SC1IN, wenn sıch die Mentalıtät gläubiger Spirıtisten und das Milieu
der Seancen nıcht zunutze machen wurde Aber ich bın der Meinung, daß die
hervorgehobenen Beanstandungen den Wert des Buches herabsetzen und SC1IN
Gewicht bei allen denen vermıindern, dıe wenıgstens CINISCH Überblick ber dıe
Verschiedenheit der Standpunkte unter katholischen Autoren parapsycho-
logischen Fragen haben setize mich auch für eın Medium persönliıch
CIN, ber scheint INır der wissenschaftlichen Ehrlichkeit un: Unvoreinge-
nommenheıt entsprechen der anNnzCcChH Fülle der ernst berichteten parapsycho-
logischen Phänomene aufgeschlossen gegenüberzustehen und nicht voreilig Be-
irug der Satanısmus ZU Erklärung Hılfe rufen Wer weiß OT aus,
ob bestimmte physıkalische Kontrollapparaturen nıcht C111 echtes Medium ufs
schwerste objektiv irrıtıeren, WIC viele Menschen be1 hellem ıcht auch
nıcht schlafen können”? Wer annn Zeitalter der psychosomatischen Medizin
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und der modernen physikalischen Konzeptionen ber eıt un! Raum, der
h ı schen Experimente, der Experimente VOoO  — $ un: e  C

mıt Gerard Groiset USW. T, pr10T71 dıiktiıeren, welche parapsycho-
logıischen Phänomene über dıe natürliıchen Fähigkeiten der Seele un: des mensch-
lıchen Organısmus hinausgehen” Wer hat dıe Tiefen der gottebenbildlichen Seele
un: ıhrer Kraftte SanzZ ausgelotet? Nach mMEe1NEeEr Überzeugung werden WITL nıcht
terner eıt durch das nıcht mehr aufzuhaltende Studium der Parapsychologie
un durch die Begegnung miıt dem Fernen Osten VOI e ernste Auseinander-
setzung mıt der Parapsychologıe un dem Mediumismus gestellt SC11H Wır haben
allen Anlafß sorgfältig zwischen dem unterscheiden Was wirklich göttliıche
OÖffenbarung und Was theologische Meınung 1ST dıe vielleicht unter den -
druücklichen der unbewußten Voraussetzungen Weltbildes fruherer Jahr-
hunderte gebildet wurde, un: WITLr haben die Pflicht neubegegnenden Phäno-

gegenüber aufgeschlossen SC11 ID 1SE weder C111 Zeichen VO erleuch-
eter Liebe ZU Kirche, noch VO  - Ehrfurcht VOT der Weısheıit und Tiefe der gott-
lichen Schöpfungsgedanken, WCLN INa  - deswegen, weiıl LICUu erlangte Erkennt-

der Gedanken mıiıt großer erklärender Kraft Bereiche VO  $ Seele und
Natur VO  e manchen Vorkämpfern OÖffenbarung, Sıttengesetz, Kirche AaUuS-

gewerte werden, sogleıch diese Erkenntnisse, Gedanken Methoden selbst
Gegenangriff richtet der IC VO  - vornhereın solange bemilflitraut bıs 1e5

eintach nıcht mehr geht Die jahrzehntelange Einstellung katholischer Kreıise
ZUT biologischen Entwicklungstheorie und ZU Tiefenpsychologie scheinen IN1E
schr ernste warnende Beispiele SC11I

Es spricht 1U  - vieles dafür, dafß durch dıe rapıde Technisierung und Intellek-
tualısıerung der SANZCH Welt dıe parapsychologischen Begabungen rapıden
Verfall unterliegen Der Missionar un: der Miıssionsarzt haben vielleicht
ehesten och Gelegenheıit parapsychologischen und spırıtistisch interessierenden
Phäanomenen abseits VO modernen raffinierten Betrugsmöglichkeiten be-
BCBNECN un wissenschaftlich brauchbares Material sammeln, der auch W155C1-

schaftlıche Forscher auf dıiıesem Gebiet gee1gnetes Materı1al heranzuführen
Es ist daher ufs höchste wünschenswert, daß S16 aufgeschlossen und 11VOT-

CINSCHOMUMM:! bleiben Es scheint IN1ITr daher notwendıg SCHMH, Missions-
zeitschrıft darauf hıiınzuweisen daß un das uch VOon Reginald-
Omez dieser Hinsıicht Kritik und Vorbehalten Anlafi gibt

Doms

MITTEILUNGE

PRAÄALAT SOLZBACHER

Am Januar 1958 starb Alter VOo  - TST 57 Jahren, nach kurzer Krank-
heıt der Hochwürdigste Herr Prälat Johannes S Präsıiıdent des
Päpstlichen Werkes der Heiligen Kındheit Schatzmeister und kommissarischer
erster Vorsitzender des Internationalen Instituts tur m1ssıonswissenschaftliche
Forschungen

Im Dezember 1935 erfolgte dıe Berufung des Verstorbenen Z General-
sekretär des Päpstlichen Werkes der Heiliıgen Kındheıiıt 1941 wurde dessen
Präsident Dıe übertragene Aufgabe War für ıhn nıcht einfach 106e kirchliche
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